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Starke Partner arbeiten künftig zusammen  

- St. Vincenzstift Aulhausen wird Mitglied der JG-G ruppe 

- Kooperation mit Antoniushaus in Hochheim geplant 

Aulhausen/Hochheim/Köln/Limburg, den 26. Mai 2010.-  Das St. Vincenzstift Aulhausen, 

eine caritative Einrichtung der Behindertenhilfe, tritt zum 1. Juni 2010 der Josefs-

Gesellschaft (JG-Gruppe) bei.  Damit ist es künftig einem der größten katholischen Träger 

von bundesweit insgesamt 17 Einrichtungen für Menschen mit Behinderung, Altenheimen 

und Krankenhäusern angeschlossen. Die Josefs-Gesellschaft bestellt ab dem 1. Juni das 

Kuratorium, das alle grundlegenden Entscheidungen der Stiftung trifft und den Direktor 

beruft, berät und beaufsichtigt. Die Rechtsaufsicht liegt weiterhin beim Bistum Limburg, die 

Stiftung bleibt erhalten.  

“Für beide Seiten eröffnen sich neue Perspektiven und Möglichkeiten, von denen diejenigen 

profitieren, die soziale Dienstleistungen nutzen“, so Dr. Theodor Michael Lucas, Vorstand der 

Josefs-Gesellschaft und neuer Kuratoriums-Vorsitzender. Dr. Dr. Caspar Söling, Direktor des 

St. Vincenzstifts, ist überzeugt:  „Das ist nicht nur eine Win-Win-Situation für die beiden 

Träger, sondern auch eine Chance für die gesamte Region.“  

Mittelfristig soll eine engere Kooperation zwischen dem St. Vincenzstift Aulhausen, dem zum 

Stift gehörenden Alfred-Delp-Haus in Oberursel und der JG-Einrichtung Antoniushaus in 

Hochheim entstehen. Auch Markus Schmahl, Geschäftsführer des Antoniushauses, begrüßt 

eine engere Zusammenarbeit: „Unsere Angebote aus den Bereichen Wohnen, Bildung, 

Arbeit und Jugendhilfe ergänzen sich. Durch eine gemeinsame Ausrichtung können wir 

voneinander profitieren und lernen.“  

Das Bistum Limburg hat den Übergang des St. Vincenzstifts in die Josefs-Gesellschaft 

positiv begleitet und unterstützt. Beide Träger sind Mitglieder der Caritas und stimmen in 

ihrem christlichen Menschen- und Weltbild überein. Prof. Dr. Gernot Sydow, Pressesprecher 



des Bistums Limburg, betont: „Mit diesem Schritt sichern wir die Zukunft für diese wichtige 

Einrichtung der Behindertenhilfe in unserem Bistum.“  

Mit dem Beitritt zur JG-Gruppe gewinnt das St. Vincenzstift ein breit gefächertes Netzwerk 

nationaler und internationaler Partner. Dazu gehören die Mitglieder des Brüsseler Kreises 

und der European Platform for Rehabilitation. Profitieren wird es auch von den zahlreichen 

innovativen Projekten und Entwicklungen der JG-Gruppe, zum Beispiel in den Bereichen 

Qualitätsmanagement und technische Assistenz. Die Josefs-Gesellschaft wiederum erweitert 

mit dem St. Vincenzstift ihr Leistungsspektrum um Angebote in der Jugendhilfe. Außerdem 

kann sie gelungene Rehabilitationskonzepte vom St. Vinzenzstift Aulhausen übernehmen.   

Weitere Informationen gibt es unter www.jg-gruppe.de und www.st-vincenzstift.de.  

 

Bildunterzeile: 

Sie freuen sich auf eine konstruktive Zusammenarbeit: v.l.n.r. Dr. Theodor Michael Lucas 

(Vorstandssprecher JG), Dr. Dr. Caspar Söling (Direktor St. Vincenzstift), Dr. Frank Frese 

(Vorstand JG) 
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